
	

 
 

PRESSEMITTEILUNG 

Neu: Radlader Cat 910, 914 und 920  
Die neuen kompakten Radlader von Caterpillar bieten zusätzliche 
Leistung, neue Funktionen und mehr Optionen. 

Garching (KF). Aufbauend auf dem Erfolg der kompakten Cat-Radlader der M-Serie in der 
Klasse 70 bis 90 kW Motorleistung und 8 bis 10 Tonnen Einsatzgewicht führen Caterpillar 
und Zeppelin nun drei neue Modelle mit neuester Technik und verbesserter Ausstattung in 
den deutschen Markt ein: den Cat 910, den Cat 914 und den Cat 920, wobei letzterer den 
Cat 918M ersetzt. Es sind neue Ausrüstungen verfügbar und manche früheren Optionen 
gehören jetzt zum Serienumfang. Alle neuen Modelle gibt es optional mit verlängertem Hub-
rahmen, während Cat 914 und Cat 920 nun auch als Spezial-Version für den Materialum-
schlag geordert werden können. 

Zu den wichtigsten Verbesserungen gehört ein neuer Stufe-V-Motor für alle drei Modelle: Der 
Cat C3.6 ersetzt den Cat C4.4. Cat 910 und Cat 914 kommen optional mit elektronisch pro-
grammierbarem Hub- und Schaufelpositionierer mit Zylinderendlagendämpfung, beim Cat 
920 gehört dies zum Standard. Zur Serienausstattung gehören USB-Anschlüsse in der Fah-
rerkabine, LED-Motorraum-Beleuchtung und LED- Arbeitsscheinwerfer, auf Wunsch können 
die konventionellen Fahrscheinwerfer durch leistungsstarke LED-Versionen ersetzt werden. 
Ein sich selbst reinigender Umkehrlüfter – wichtig gerade im Recycling – ist ebenfalls optio-
nal verfügbar. Auf Wunsch erhalten 914 und 920 zusätzliche Heckschutzvorrichtungen. 

Motor 

Der neue Cat-Motor C 3.6 erfüllt mit Dieselpartikelfilter die Emissionsnorm Stufe V. Im Cat 
910 und Cat 914 leistet er 74 kW (101 PS), während sich beim Cat 920 die Motorleistung auf 
90 kW (122 PS) erhöht. Caterpillar geht für den neuen Motor von einer Steigerung der Kraft-
stoffeffizienz um bis zu 5 Prozent aus. Das Tankvolumen wurde für die neuen Lader um 11 
Liter erhöht für längere Einsatzzeiten ohne Nachtanken. 

Umkehrlüfter 

Durch das regelmäßige Umkehren des Luftstroms hält der optionale Umkehrlüfter den Kühler  
sauber. Der Umkehrlüfter kann ausgeschaltet, im Automatikmodus betrieben oder vorüber-
gehend vom Fahrer aktiviert werden. Im Automatikmodus bläst der Lüfter als Werkseinstel-
lung alle 10 Minuten kurz in die Gegenrichtung. Häufigkeit und Dauer der automatischen 
Umkehrfunktion können über den Zeppelin Service geändert werden. 



	

 
 

Programmierbare Schaufelendstellungen 

Drehwinkelsensoren ermöglichen nun elektronisch das Voreinstellen von Hub- und Schau-
felendstellungen komfortabel von der Kabine aus, die Positionen werden dabei über eine 
Zylinderendlagendämpfung weich angefahren – optional bei Cat 910 und Cat 914, Serie 
beim Cat 920. Mit vier Tasten in der Fahrerkabine kann das neue System sogar für zwei ver-
schiedene Anbaugeräte eingestellt werden. Sobald die gewünschte Position des Arbeitsge-
rätes erreicht ist, wird die Funktion durch die entsprechende Taste programmiert und im Joy-
stick aufgerufen. Die richtige Verwendung der Endschalter kann die Lebensdauer von 
Schaufel und Schneidwerkzeugen um bis zu 20 Prozent verlängern und außerdem Kraft-
stoffverbrauch und Lärm reduzieren, da die Schaufel deutlich weniger über den Boden 
schleift. Außerdem verkürzen sich dadurch Ladezyklen und die Belastung des Fahrers sinkt 
ebenfalls. 

Schnellwechsel- und Zusatzhydraulik 

Für den in dieser Klasse häufigen Einsatz mit Anbaugeräten werden alle drei neuen Lader 
mit serienmäßig vorgerüsteter Schnellwechsler-Hydraulik ausgeliefert, hydraulische Schnell-
wechsler in verschiedenen Versionen sind optional verfügbar. Ein 3. Steuerkreis für hydrauli-
sche Anbaugeräte ist im Standard, während ein 4. Steuerkreis als Option verfügbar ist. 

LED-Beleuchtung 

Die LED-Beleuchtung an allen drei Typen, Standard für die Arbeitsscheinwerfer, optional für 
die Fahrscheinwerfer, weist eine klare, sauberere Farbe auf, die beim Betrieb unter schlech-
ten Lichtverhältnissen den Arbeitsbereich besser ausleuchtet. Darüber hinaus wird die 
Durchführung von Wartungsarbeiten unter der Motorhaube bei schlechtem Umgebungslicht 
durch die serienmäßige LED-Beleuchtung im Motorraum erleichtert. Im Gegensatz zu her-
kömmlichen LED-Fahrscheinwerfern verfügen die optionalen Cat LED-Fahrscheinwerfer 
über eine Beheizung, die die Baugruppe ausreichend warm hält, um Schnee und Eis zu 
schmelzen.  

Weitere Ausrüstungen 

Für die Modelle 914 und 920 ist ein neuer Heckschutz erhältlich, der in rauer Umgebung 
sinnvoll ist, z. B. im Recycling oder in bestimmten Industrieanwendungen. Zusätzlich ist auch 
ein optionaler Beleuchtungsschutz vorne und hinten verfügbar. Das optionale erhöhte Kon-
tergewicht erlaubt rund 400 kg mehr Kipplast für 914 und 920. Die optionale, große 20,5er 
Bereifung für 920 mit 20.5R25 XHA Michelin verbessert das ohnehin gute Fahrverhalten und 
ist auch für Straßenfahrt freigegeben. 



	

 
 

Bildtexte: 

Bild 1: Der neue Cat 920 mit 90 kW (122 PS) Motorleistung und 9,9 Tonnen Einsatzgewicht. 

Bild 2: Die optionale, große 20,5er Bereifung für 920 mit 20.5R25 XHA Michelin verbessert 
das ohnehin gute Fahrverhalten und ist auch für Straßenfahrt freigegeben. 

Bild 3: Der neue Cat 914 mit 74 kW (101 PS) Motorleistung und 8,7 Tonnen Einsatzgewicht. 
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Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 
der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland der exklusive Vertriebs- und Ser-
vicepartner von Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.747 
Mitarbeitern und einem 2019 erwirtschafteten Umsatz von 1,18 Milliarden Euro ist die Zeppe-
lin Baumaschinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktport-
folio zählen neben dem Vertrieb von neuen und gebrauchten Caterpillar Baumaschinen der 
Service, der bundesweit flächendeckend in 35 Niederlassungen erfolgt, die Beratung und die 
Finanzierung für die Geräte. Die Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschi-
nen GmbH befinden sich in Garching bei München.  

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 

Über den Zeppelin Konzern 

  
Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Antrieb und Energie 
sowie Engineering und Anlagenbau an und ist weltweit in 43 Ländern und Regionen an mehr 
als 220 Standorten aktiv. Rund 10.000 Mitarbeiter arbeiten in einer Managementholding, 
sechs Strategischen Geschäftseinheiten und einem Strategischen Managementcenter (Zep-
pelin Digit) zusammen: Baumaschinen Zentraleuropa, Baumaschinen Nordics, Baumaschi-
nen Eurasia (Vertrieb und Service von Bau-, Bergbau und Landmaschinen), Rental (Miet- 
und Projektlösungen für Bauwirtschaft und Industrie), Power Systems (Antriebs- und Ener-
giesysteme), und Anlagenbau (Engineering und Anlagenbau). Alle digitalen Geschäfte wer-
den bei Zeppelin Digit gebündelt. Im Geschäftsjahr 2019 erwirtschaftete der Konzern einen 
Umsatz von 3,1 Milliarden Euro. Die Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns mit juristi-



	

 
 

schem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin Kon-
zern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-
Stiftung durch Graf Ferdinand von Zeppelin im Jahr 1908.  

Weitere Informationen unter zeppelin.com. 

 

Zeppelin Baumaschinen GmbH Klaus Finzel 
Kommunikation 
Graf-Zeppelin-Platz 1  Telefon: (089) 3 20 00-341 
85748 Garching bei München 

Klaus Finzel 
Tel.: +49 89 3 20 00 - 341 
klaus.finzel@zeppelin.com 
zeppelin-cat.de 

 


